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Und wieder steigst du, heil*ge Nacht, hernieder Und trägst in jede© Her« dein mildes Licht:M e  Mensche» rüoken näher, werden Brüder*Auch unsor schweres Leben Wird heut klar und schlicht •
Und wenn vom 'Turm die Weihnacht3glocken sohallen Und alle Seelen schwingen freudig eich zum Herrn9 Dann wird ein brennend feh in unsre Herren falleni0 Heimat, Heimat, wie bist du so fern!
Weißt du denn noch, wie unser Ostland strahlte Im Zauberschmuck der weißen Weihnachtspraoht?Wie Über weißes Feld und Wald sich malte Der Sternenhimmel unserer heilgen Hacht?
Wie Tater, Mutter, Kind am eignet HerdeUmstanden selig ihrenWie Uber unsre liebe Heimaterde
Die Weihnachtsglocke sang - war'0 pur ein $ram?
Jetzt liegen wir im KL and, stamm» VerlassenWie einst der Heilend lag auf StroHim StallUnd unseres Hersehs Sehnsucht wandfirt Jene Straßen,Die führen hin gen Ost, ins Heim*!äfipttd,
0 Heilge Hacht, sieh unser &QbwepM M&läm ,Und schenk auch uns ein wenig Weihhacht sglück,Hör unseres Hepz Schrei* hör unsetgingen*Gib uns die alte Heimat bald zurück!



Mebe Land&leute: 20, 11.  1949
Heute ist To'tehsonntag. Unsere (Jedanken gehen zurück in die Heimat, zu den Friedhöfen mit den Gräbern unserer lieben M t  schlaf enen.Wie sehen &ie heute aus? Üngeebnet, verschandelt als llbstellplätze benutzt und> wie ein̂ > öerdauenfer^n^ohreibt, werden Schw;eine und Zie^e darauf geweidet. Bie.Zäune sind yerschwunden, die Grabrahmen für r^ctihb#et#:nutzbar gemapht-4 - : \tim vielen Aüchtlingsgemeinden hat' man heute. Gedenkkreuze gesetzt irnd so den Angehörigen .Gelegenheit gegeben, "ihrer 'Töteh liebend zu 
gedenken# 4Ferner denken wir an die einsamen r̂äbe'r unserer Gefallenen, deren Grab keine Blume schmückt. Es' sind die Gräber im Kampfgebiet des
tötens' und/der .übrigen Xriegsschauplätze .
n 4®n emsigen ^üehitagen des Ĵ nû ir 1945 legten Mütter ihre to­bten,. erfrorehen Kinder in den Schnee und .flohen im "-starren/Inteet-, /zen weiter» .tun.Ihre lebenden noch zu retten. Wer hat sie später der. Br.de Übergeben,; wer kennt noch ihr Grab? % r  weiß, wo sie ruhen, ' wer fcennt ihre Hamen, Tfänenlos begruben Frauen, die von Mörderhand •erschlagenen, und .verstümmelten. Körper ihrer Männer und;wieviele ’ Schreie der Verzweiflung sin$ in diesen Zeiten zum Himmel gestie- 
gen! Wer, die^odesanßst^Wes^felbe^ xsxXßnen «aröb{er auph nipht - schmücken:'können, ßp stellen .wir liebevoll , Blumen vor die Bilder' unserer geliebten Toten.

Herr, ich will Dein Wort Dir.danken • -daß das Meer die.Toten gibt zurück . " • : ;einst, wenn .Erd und Himmel wanken .schenkst Du una ein Wiedersehn voll Glücke ' '
In der fernen Ostsee bluten ‘ —  ’
liegen sie auf stillem” G-rund'. ~ !
f o de gbahget. Herzminuten . • ' :
bis so sterbe^stili-der Mund. * .Deutsche.Zweiundzwanzigtausend vor dem Feinde auf der Flucht, frierend, zitternd.,, wihtergrausend.Rettung man auf ;.Schi££en ssuoht. •• :;Irnste Minder, .^A^Se^Sfauen, _ . , ^'angötvoil,"zage;*®iiÄ^^|^^ *<;' "*'■ •'
beglückt gelebt ̂ f̂ -gltlail̂ S' Auen " - - ' "5-ins naß-eiskalte Gr^^ineih-;: r /‘c  ̂ . • !Vier Schiffskolo1-, se^ingen unter,durch wessen Sohuld;i'%eiss Gott,allein,nur Er'allein wel»c:i; wer darunter,wer nie mäht schaut der-Sonne Schein. -Einst ̂ h < des Vol lr§s* Frühlingsjahren • * “ 'die Schiffe, kraft-:ünd £reudeöchwersind Ubers blau£1£eer gefahren ‘ '* : ’ **'mit Menschen £r4h| }Und- sorgehleet. ' 5 ■l' * ̂  **Nun hat das OstlahdvoÜc getragen V :'- -•des Waireriari4̂ e Ffiiij : ' ̂  ..es wu^^e m ^ d  undl m b  jeöohlageh,die Blute ®&nk iaa‘ hittöi&C. ' • k\ , ’* - " -

/• /
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Ht Tr, *l)u schenkst uns die‘Toten wieder 
‘unsre Srden wallfahlt aus - :

.. denn unsre. Schwestern, unsre" l^üder .sind längst bei ifev h&x. Dir «miaus«t. 
f * Sie bleiben gute Gei erbe r s & eiert ,;~v\ j bis Heimat wieder .Beimätland,' : ;̂ .
* sie lasten ewige: Befehle, 
den Opfertod als Gott erfand* '5 / Aus tausend bittern HeimweMraneii '

• blüht einst der neuen Zukunft- Saat,
. nach Hau$e kommt dann unser Sehnen r

- - ^  nach Hause kö|ri|tv wer Heimweh hat.
(Gh. H.)

> • 3 - .  .

Liebe Landsleute! . . , , , .Die 5. Weihnacht dar Vertriebenen tfüekt herarv. $ie spürt/man ", '.seine Heimatlosigkeit so seht* wie um die Y/eihnachtszeit. *; ' '! 'Wenn 3er Schnee auf fremde. „Dacher:/und B^rge fällt ,'̂ wenn das ** ;,V
Sis.auf fremde:# Flössen und fitien mackt,/ dann greäxt uns das ^  1 >4V; 
«rffml, ein 3?r4$idCr jfavter Atemden ?feu sein r kalt ''Miß 'He.r’z. : - *}Deshalb gibt es uns keine Zeit im'-j^ahr,/in der y&äfy/ehmtftiger* 
an die ferne ostpreussische Heimat denken, als 1Ü’ ‘dfen 
Wochen vor dem WeihnachtsfestUnd es gibt für uns keine 
andere Zeit, in der wi!r uns so nach unserer Gerdauerer G e  ­
mütlichkeit sehnen. Gewißi'ist vieles besser geworden, aber 
nicht für uns. Wir, die Ärnren, sind ärmer geworden und, die 
Reichen reicher. Die Währimgsreform hat*uns der letzten Bar­
mittel beraubt, während die Warenhorter wie Phönixe aus 
der Asche emporstiegen, sich Paläste bauen und nur ein mit­
leidiges Lächeln für unsere IT.ot feigen.. Man braucht nur einen Blick in die Presse tun. Da liest man? J1 Die Sofort- Hilfe infolge der Stundungsanträge infrage gestellt.”Allein die SCopfquote erbrrchte den,Produzenten Mrd.DM.' Bea? TOiohtüng spart vom Munde ab, um die dringlichsten Anschßffungen m  machen. Die Statistik weist nach, da£. Lebensmitteleinkäufe zurückgestellt werden, um Elleidungs- stttck©, Wäsche? Möbel usw. au erwerben. Jeder ersparte Pfennig flies st den Warenhortem zu und wie. Hohn klingt Geschrei bei der Soforthilfeabgabe. 'Dazu bedeutet diese Abgabe erst den Anfang zum Lastenausgleich.. Beden­ken diese Menschen gamicht, daß sie es ja wieder sind, denen das Genommene wieder zufliesst, W r  bekommt denn die Soforthilfe? Die Alten über 60 bes:#. 65. Jahre, die 
Kranken, die Frauen mit mehreren .̂ indreim, älso die , die sie am nötigsten brauchen, ui&.sicft-.dâ  Nötigste . kaufen zm kBnnen. Wie widerspruchsvoll .$t#it auch die*« . ses Gebühren zum Goethegeist nE#el seirder Mensch, hilf- r reich und gut.” Und diese Menschen se&ijpten sich nic^t,Goethes 200. Geburtstag zu feiern. >fieserausforderung erscheinen dem Vertriebenen auch Veranstaltungen wie Gänse- essen, Wurtsessen, Skatwettk&apfe mit G$nseeäsen usw. Es 
gibt den Anschein als wäre Duetsehland $%xi reciches Land , und so schätzt unä wofol* auch ein grossör feil des Auslan-, des ein. Millionen werden für Umbauten pompöser Aus­stattung des Bundes Parlaments in Bonn ausgegeben. Für die Vertriebenen ist kein Geld’da, weder smExistenzbeSchaf­fung noQ$ zur Linderung der ärgsten H0t> - So txeteü wird zum fünften Male 4fgr Vertreibung vor fden Lich^erbaum. tJnd gerade §m Weilmacfitsabendi Wenn wir mit den liebsten Menschen, die uns noci^gebl leben sind, 
»usujamensitsen in unseren notdürftigen Unterkünften



_  if. -
una wir üqx ewigen armseligen i»icht stumpf chen der alten Heimat ge~r 
denken .und an dis schönen glücklichen Tage, die wir einst verleben • 
durften, dann wird uns die Net and das. Dunkel unserers liebena beson­ders hart bedrängen*. Es sind...die' sehmerzenden Wunden, die .harten Ver­luste , die Keimatl osigke£tj, dier Borge um die Existenz, das Blend 
um Hunger-’ und Külte.Wenn wir aeoh /träurigoa IlLxc&s auf mxsere, -verlorene Existenz» auf 
unser'.zerstörtes j^iliengiUck- und auf 'ansere verlorene Heimat.
Gehauen, so werden v deoh nicht uhierkriegen lassen» Glüch-
liche Seiten. ' Ißligat vergangen«' viele .V leckt .bereits'der Hasen, aber in:der Brinuerung ist. alles, lebendig gebliebsn* Erinnerung ist 
das Paradiesf aus dem man nicht vertrieben werden &ann.
Dieses Mitteilungsblatt ist als besonderer Weihnachtsgruss meinerlieben Landsleute gedachte Möge es Ihnen in der vielfachen Not desFiücht 1 ingslebens ein wenig von der Freude bringen, die'gerade'das
WeihnachtsfeBt uns geben >vill und die gerade denen bestimmt ist, die entwurzelt umherii?ren und festen Bodenöic.ht finden können.
lü treuer Verbundenheit bin; ich mit vielen, GrUseön, auch mit vie­len gut eh Wünschen für das neue Jahr und mit herzl. Dank für all die lieben Briefe, Gedichte und besonders für die Mithilfe beim 
Finden von Vermissten ates

Ihr getreuer Landsmann _ ~ .■■■r'*' Brich Paap.
■ ,f ■"■* ■* '*’/* «/i*.'“ 

Ein-jaaußâ Jahx̂ feagiBat,..
Vergesst das Leid* das mit der Zeit verrinnt» 1Hört "leis - der Heimat Q-locken klingen., 'Sie 'werden Freud und fcraft’©& oh- bringen. • -
•/*'■■■ ■ */* ■'

- ' ■ lS5^-i5*§2i£S5i : : '
::. ■ ’’ *v. ■ A^Biegel. . \v: .... -V

Hinter einer 3Tut von Trineh, : , - ’hinten einem Uteer von Blut - ' ." ’ : ;;
unerreichbar unserm Sehnen 
die verlor1ne Heimat ruht .

. Wenn im Wind die Glocken klinge» 
über uheerm Zuf luohtaland t 
hören ?/ir das Glpckensin^en 
über Wal4 und Heimatland#( 
seh’n im «Hah» der Altarkerzen ,.,v. tlreusgewßlb und Soldalt$r -

i , was uns hdld und.heilig war. .
*/.. .**i> ~ *•« • - v •• t ' '•4 */.

• * * » wieder ist!# fellmaoht! .
»̂»ÄSSSÄÄSÄÄÄasajipÄaRÄaFSsssBBaissaBSSBstsi®**«»«
von Holiert fill, Hauptachriftleiter 1JI*

Schwer wird es unü >C,viegsv3r#rî benen, heute in den Jubel des Christ­festes, dem^est cior Freude und des Glanzes, einzusttoaen. Ja, ös gab eine Zeit, damals* als wir glücklich und zufrle&esi in unserer Heimat waren, da umfing uns, der ganze Zauber, die ganze Herrlichkeit des Ghristfö0tes. - Unsere Gedanken gehen heute zurück ln die Hei*at. Wie war es dochf d̂ äiftXa, vor 5ahr an l- TJfcser sauberes« schmuckesStädt­chen a e r d a ii e n odir H o r d e a V  u r g strahlte im ölan* des Sannenbaumes« Der Ti ach, auch der Irrsten # war bedeckt mit Ga­ben der Mebe für Klein und öros3. Und über dem Ganzen klangs vom Kirchturm, klangs ln den Behausungeni 9 t0t du fröhliche, o du 8*~ lige» gnadenbringende Weihnachtsaelt! * ftad draaaaan rieselte der Schnee ..... Inmitten dieses Weihnaofetssaufeers maeht« ioh stets
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am Heiligen Abend einen kurzen (Jang durch die menschenleeren 
Strassen, ging von der ststrasse Bum Markt, duych die Kir- 
' chenstrasse und viele;andere, üböräll in den Häusern der dich­
ter glanz, der Fest gesangi Stille Nacht, heilige Nacht-, Ja, wir 
Gerdauener wussten' Weihnacht zu feiern wie alle Osipreuasen, 
denn wir wäreh doch auf iTort^sten, waren die Wacht im Osten, von 
wo imser deutsches Vaterland seinen Anfang nahm. Und diese Po­
sition schweisste die Ostpreussen zusammen, liess sie eine 
grosse Familie' bilden^ die weder Furcht noch Schwäche kannte, 
die trotzig allen Gefahren die Stirne hot. Ostpreussenmachte 
das Wort Wahrheit; Wir wollen sein ein einig Volk von Brüdern, 
in keiner Not üfts trennen noch öefahrt, , / ••
Und heute? Wir misten ändere, Heimat' ^erlassen* wurden-entrech­
tet, hinausge^agt'äiit brutaler1 öewalt in eine fremde, kälte 
Welt, ins üngewisser Zur Winterszeit! Nirgends gern gesehen, nie­
mand achtete., unse.ir Leid oder hatte Verständnis dafür. Das -äehlet>hte^t@ war für ; den Kriegsvertriebehen gerade gut genug# 
Lasst mich die ganze Tragik unseres Leidensweges hier nicht ln 
der Weilmach u sei'Iimerung nochmals ausmal©iw, Ein jeder- kennt-■ 
sein Schicksal * kennt es so, wie es kein Aussenstehender erfas­
sen kann,
Und das ist nun das 5.•Weihnachtsfest, welches wir als Heimat­
vertriebene begehen. Verlassen, verstreut ̂  verarmt sitzen heu­
te am Weihnachtstage l’äusende und Abertausende in engen, un- 
wirtlichen Quartieren, viele, sehr viele der Verzweiflung nahe 
und stellen sich die Frage s Womit haben wir all uns©rn Jammer 
und,unser Elend verdient? Ist Weihnacht, das Fest der Freude * 
und" des Friedens für uns überhaupt noch feiemswert? Sollten 
wir nicht den Glauben an einen allgütigem Gott, eine Gerech­
tigkeit und an unsere Heimat verlieren? Nein, liebe Landsleute 
und abermals nein! Der alte. Gott slebt noch und er weiss auch, 
wann er mit u^se^m.harteri los ein Sn de machen wird, Wir Ost­
preussen dürfen nicht verzagen'und wenn es manchem noch so 
schwer fallen diii*fie. Einmal muss der Tag kommen und wird kom­
men, wo es heisst * fhr/äürft wieder nach Hause, heim aus der 
u&erträgliöhen Fremde, heim in unser*.geliebtes, Ostpreussehl 
über das Wie ünd Wann wollen wir m s  heute nicht den Kopf zer­
brechen, |enug, fiass wir den Glauben’an eine Heimkehr nicht 
einen Augenblick verlieren. Die Männer, die an einflussrei­
chen Stellen eingesetzt sind, werden das ihre tun. “Sie müssen 
immer wieder an jene Stellen, die tijme£ Schicksal in der Hand 
haben, appellieren, dass die VertiMbung von MllllöBen von 
besten Deutschen aus ihrer ostpreusaisehen Heimat ein gesetz­
widriges Verbrechen ist, ein Verbrechen gegen die Mensch­
lichkeit! Sehen'‘wir heute ürir uns in1 4er Weltgeschichte, nir­
gends ist Frieden, überall ist Krieg'und Kr legegeschrei, da­
bei immer wieder die Betonung, da?$© ohne Deutschland kein * \
Fortbestehen der Weltgeschichte ist. Ich gehe soweit zu
behaupten, dass, wenn man uns Vertriebene wieder ln die Hei- 
Äat sehickt, eto namhafter -Teil des1 politischen Streites ge­
löst und aufhöron fdirdd. ; '
Und darum sollen rnid müsseii allen Gewalten zum Trotz die Weih-
nachtelieder erklingen, der frohe Sang wie ein Fanal zum
Himmel steigenund sioh verbinden lölt dem $ebet* Herr, mach 
uns frei, batd fr^it Gleich, wo und und in welche# VerhMlt 
nissen tir uns heute am Christfest befindet, wir halten 
Zwiesprache mit all unoem Lieben, .die nicht mehr unte* uns 
weilen öd^r von denen wir,gewaltsam getrennt wurden* wir hal­
ten Zwiesp£&öhe mit unserer Eteimat und begehen mit dem 
Weihnachtsfest ein Heimatfest!

•/ * \ 9/  * .
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W e i h n a c h t e n  1949

¥7ir zerstreuten Geschwister aus fernem Osten, ,
. heut wollen wir wieder beisammen sein!Goli lieSesder Welt Bein Bestes kostenwie strahlt ln das Dunkel der himmlisähe. Sche in!Christfest, du liebe heimliche Wohne,wir schämen zurück auf das selige Einst,

komm liebe Seele, sieh Gotte# Sonne
scheint, noch immer Dir, auchwennDu noch weinst .

■/.-W!le •siKt' wir :elnst durc^-Yerso'toeite .JöMisrir 
gewandert zumKirchlein im Kerzenglanz,

.. . dtirch rauhreifsohmucke: Helma1^i&r^i .. / .
die Alten und Jungen im frohen Kranz,

- So - wqlln v/ir1 0 aueh feeute wieder halten ? 
äu,.Weihnacht schickt je^der sein Herze dahin, 
wo einst wir voll Frieden-zum Kripplein wallten 
und das 'Kind uns beglückte mit Hiimnelssinnl
^enn wir auch in größer .Zerstreuung heut leben, 
das^cjplagteste Kind aus futschem Blut’, niöÄ̂ jJê ejji. kaxal̂  GSIä;' seiW*liasTexÄ' auf'legen ."V’’

- •• . . ihn 'freiiaatlos machen^ ohn "Hab und Gut- ;
£r tat1 s'V wir tragen7's, ®r .helfe uns weit er ?;

■ kein Eenseh ux:d kein Engel steht sonst uns bei,
unsre liebsten Toten-,sind unsre Begleiter, 
so feiorn wir V/cihnachtl Kommt alle; herbei r-- .

 ̂ ‘ ' • ' ■ ^  ̂ Oahrl. H.
-i- : •• * / _ _  ; ' <J~* •' */* ■

' ” ' ‘ ?£%552Ö3Ll§ii
' M v * Charlotte Hnhn, Uerdingen a. Rh.
’ ......  ' Groß-Gnie,"Kreis Verdauen

'* ' • östpre uesen *;
Am Vormittag des Christabends hiese es plötzlich Im Guthause,; wo man 
bei *der . de'r- Zl^vllruesen die Deutschen zusamriengebtfacht hatte t
" M e toseeii koiÄen und plündern Bibeln mid Gesangbücher!” Je§#rf 
der noch konnte, versteckte nu^ ö^hnpll seine Schätze, die einzigen, 
die noch wertvoll waren. Es war allerschwerste; Zeit. Die Deutschen 
waren aus Arbeit, Brot und allem entlasse Was zum Debensun.terh&lt 
diente, Da etand mäh ’abenfe i,gi Pari;,unter dem frostklarern Sternen­
himmel und das ganze ^e^jpre^etegajLoh. heraus Gott entgegen*. HWi*s 
tu%t JH? 9* ,vs4'ij^ie^4^ip%ea^fMütter, .men, wie die Kindlein immepr dünner, und dürrer warden, daß:kein Aus­
weg mehr ist, ^  unter den Feind, noch ins Heimatland, hilf, 
uns. doch! ” —  Es ist wbhljdaö einzige Mal gewesen, wq man; so unge­
zogen und tnkiMrich zu seinem Gott gesprochen hat, denn Er wusste 
4 ^  schon längst, wie Er, nicht nur uns hundert Deutschen im Groß 
Gnier Ätshaus, sondern'auch dem noejh lebenden Ostproussenyolk 
helfen wollte, nämlich durch däs- Litauenvölkchen, das '3.ann 1 1/2 
Jahre’für'Uns das war, wV s einst die, Haben .für den.Ellas waren.
Bin kleines"Büblein sagt, vor dem Christfest? "Hutter, darf man 
steh zu/F^ihnaehten-einen Rucksack'voll. I^rtef fei schalen wünschen?* 
Am HeiMgenabend kam denn doch der'Mndei^ wegen d&r rfeihnachtsmann 
aus den bannen des Parkes herauf, or.braohte diesem kleinen Buben



einen wunderschönen Fleischklops. Die ersten Deutschen waren aus Li­
tauen heimgekommen, eine litauische Bahnachaffnerin hatte sie mit 
eich genomnien und ihnen vom frischgeschlachteten Schwein ein rei­
ches Stück geschenkt. Da die zusammengewürfelte Familie aus 2 Kin­
dern und 4 Erwachsenen bestand, da gab * s ais Weihnachtsf^stfreu- 
de je zwei Klopse, die man mit Wonne hatte verspeisen mögen, wenn 
man«nicht der Ändern Not gesehen hätte. Einer tat * 8 dann auch und 
der zweite wurde dann durch des Weihttachtsmannes Hände weiterge­
leitet. Der Vater, und Holzhacker in der Familie bekam eine nett# 
q fel^gr^ue Wintermütze, die liebe Freunde dureh gefangene Solda­
ten hatten anfertigen lassen, Ungebetat gab*s aber nichts, auch 
die Mütze nicht. — —  Eine deutsche Mutter war auch mit ihren 6 
Kindern am Ende ihrer Kraft. Der Älteste,, welcher krank und matt 
auf dem Lager lag, sagtes "Mutter., so sollen wir nun wirklich 
hier auf den Hungertod warten miteinander? Nein, ich stehe auf 
und fahre nach Litauen!** So schwer auch das Auseinanderreisseta. 
am Christfest war, .einige Kinder r^stin und erhielten damit 
die Familie, die vorher schon 4 föiV beerdigt hatten, --- 
Dann kam noch unsre Weihnachtsfeier. Unsere kriegsgefangenen feld­
grauen Brüder im hahen J ager bekamen e in Weihnachtsgedicht aus 
uneerm Herzen mld wir bekamen eine Weihnachtspredigt des ffarrerr 
b^uöers* Im lager war jegliohes Feiern verboten, da War dann die 
schriftliche Predigt von Hand gsu Hand gegangen und wie die deut­
schen Männer fertig damit waren, da kam sie in unsre Frauen­hände und wir haben dann unsren Gottcati-enat darum gerankt. Lange, 
lange haben wir die kostbaren T7ürte noch imm£r heimlich ver­
wahrt f um sie seiner lieben Pfarrfrau in Ludwigshafen zukommen 
zu lassen, aber im letzten Abrexaeaugenbliek mussten sie doch ins 
Feuer wandern. Aber sie waren uns trotzdem Licht und Freude und 
Frieden in unserer schweren Pein. Der Pfarrerbruder hat mit vie­
len A$J.ern dann noch nach Hußland gemusst, sie warteten immer * 
auf ihre Heimkehr nach Deutschland und mussten es drnn erleben, 
äaß es zum Bismeer ging, und wir konnten nichts weiter tun 
wie sie mit unseren Gebeten umgeben.
• / • •/ * •/ *

jNu^ili ennachr i cht en
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Verlobt haben sichJ Frl. Use Skuza mit Herrn Siegfried Joswig T?iaf^Öe|le7”^I|I5s Feld 5 i^ September 19&9«
Th&* Friedel-Ixett, %!eiss€n>^.- 'Eli# srî |-ftaisenange stellten Mrrn - 
Herbert Pfliöske (20b) Fümtoelse 9» über* ̂ Ifenbüttel» am 31. 7 . 1949*
Die Ehe ge schlo ssen Habens Frl. Irmgard. Elvers mit Herrn Wolf gang frgnerT^T^ÖlJ^SSwlSilnT^SId Pyrmont am 30. 9* 1949» Frl. Irmgard Arwginski, Klinthenen* mit Herrn Hans Schmidt (3) Ribnitz i. Kecklb.# Parkstr. 5> am 30. 9. 1949. Herr Willi Frick und Frau Ihea, geb.Ge schwanger, (3) Marnitz 14 i. Mecklb., Kr. Parchim am 30, 9, 49. Herr Willi Deutsehmami, Kiehlendorf mit Frl. Elly Grube f Esseaaim am 22. 7» 1949* Neue Aftsc&rift s (22a) E$sen (Bhld.) Lenbaehstr. 26. 
S^l# Editha Laiigkritseh mit Herrn Georg Holl ermann, Neue Anschrift s Frau Editha Hollermann (23) H51tinghauaen 1. Oldenburg (Brauer#i).
frl. Annelore ffohl*».ckt Kaydaim» alt Herrn AX^xanäör, Neue Anschrift i rau Annelora Alexander (21) Len^rlch i. Goetheßtr. 17,



fiß]2ar£&~w&££l£i Herrn Fritz Groschopff und Frau Lucia, geb. T?ottrich,
Gerdauen* (22a) Dülken (Rhld.) Kampweg 151» am 5.11.1949 d*. 2.
Sohn nHans Dietrich."
Das Fast der -goldenen^Hochzeit begingen am 25*10.49 der frühereXanarail".Ton’‘,S€5r3.auen7^Serr~l'r‘£edrich Seemann und seine Ehefrau, 
Bertha, in (Sü d ) Braunlage am ‘Harz., Im Wiesengrund, als Landrat 
des Bestkrei.ses-■ Blankenburg(brit. Z o n e ) . _ :

Frau ^xete Blumehau,''geb* Briese,'.Groß-Schonen, in Sibirien«
Herr Bail Bialeit und Frau Elisef geb. Pahlke, FJL.Sobrost, in 
Ostpreussen # '
Frau Maria Buschau, Gerdauen, im Jahre 1947 in Ostpreussen.
Frau Elma Deut'srohmann,- geb. Dombrowski, Eiehlendorf, am 24.10.49 
an He-rzsohlag in Essen , LenbachstrV 26. • ..
Herr Bl Iwan ger u. Tochter Erna, Odertal.
Herr August Friedrich, Wiedenau, auf der Flucht.
Frau■ /oder 'Fr 1, E'ditli Hepke, Lind;.enau4, in Sibirien.
fbau Charlotte Joiietmt> geb. • Herrmann, u . 2 Söhne, im Sommer 46
in KraxxPischken bei Insterburg - (Ostrpr.) fochter von Bäckerm. H.
Herr' II® i s clierms tr. Kahnert, fl'-.Gni'e , am 29*2.44 in. Eistema,
(Italien) ■■■; .
Herr Lehrer Komp.owpki, Grünheim, am 28.2.45 in Heiligenbeil.
Herr Äug. Kloth, Hausmeister b . Laixdratsämt Verdauen, am 8.11.49 
infolge Hei’-£sc|il̂ g in Blankenese-. • Am 12^11.49 auf dem Sülldorfer 
Friedhof be.i" Bljäfikökese, (Hamburg) beigesetzt.
Fimv Olga ICöslin^, geb> Bri^s#s Er öligkeim, in Sibirien.
Frau.̂  Kaltoll ünli.’Jüngstea Kind, Rod^aldej auf der Flucht*
Fräiilein.llerta und Betty Kurland, Friedrichswalde., im Herbst45 
bezw. >rüii3 *4ä'-iÄ 'Königsberg:;- -; ' -V,v - • ■ - ‘ .
Frau Auguste X*adä, geb.' Figger, Gerdauen, • Bastenerstr. 15, am 
27. 9, 49 im 82. Lebens j. in Baxtenstein" (Bauern) n. ..kurz . Leiden.
Frau Maria Hehrenheim, Hulk, i.d.Nacht v.15-16.3*45 durch Kriegshdl. 
Frau Anna Piorr? geb. Bock, Dans.Str. 3, i. Sept.49 in Münster/Westf. 
frau Eotelbes, Anna Reich im Okt. 49 an Brustkrebs i. Tarnewitz(Mecklb. 
Frau Berta Einkewitz, Rädtkeim, 'in .Sibirien.:. . ■
Frau Gärtner Stavginski, Raudingen, yermutlich in Russland.
Herr Fritz W o m i t , Bauer? Skandau» in Heiligenbeil.
Horr Wormit {.^ruder v. Fritz W.). in Dänemwark. ...
Frau Herta Zeich, gebVMartscli, Gr.Potauern, Weihnachten 1945 in 

.Lager bei Kasan ^RuRlandX> . ,a
,/0 ./.
Zum Tode der Frau Elma Deutschmann, Kiehlendorf, folgender 
Bericht: 1
im 24.10.49 starb infolge nerzschlag im Alter von kaum 47 Jahren 
Frau Bima Deutschmann, geb. Dombrowski (geb.21.11.02) aus Eiehlen- 
dort, Kr. Crerdauen. Ihre Sehnsucht, die geliebten Angehörigen 
(Ehemann verschleppt und Sohn A m o  vermisst) Wiedersehen zu dür­
fen, hat sich nicht erfüllt. Wierholt bat sie laicht um Hilfe.
Alle Bemühtmgen waren erf ofelos . Ihr Sohn Willi * Kriegsbeschädig­ter nach Verlust 4es ^an^en linken Beines» wohnt in (22a) Bssen (Rhld.), Lenbaehstr. 26 und hat dort am 22. 7. 49 Frl. Elly Grube aus Essen geheiratet.

Es auar^n; i^rr -Franz ;Broschewski, 'Klein Blankenfelde, im Mai 48

:!Pöienliste
4* 4- -r Jr 4* 4* 4* : + 4*



Hohes Älter erreichen bezw. erreichten felgende Landsleute?
Frau Minna Eich, geb. Neureuter? wird am 21. 1. 50 90 Jahre alt.
Sie wohnt .bei ihrer Tochter und ihren Schwiegersohn» Fam. Aug. 
Neubauer* (3) Robel/l£üritz - Kl. Stavenstr. 18 (Mecklb.)
Herr Tcpfermstr. Gustav Malettke wird am 7• 12. 49 86 Jahre alt. 
Seine Anschrift? (21b) Bortmund-Kuacharde, Sydowstr. 18 b. Fam. 
■Fritz v. Rönnen. •Herr Pfarrer Lappohn, Kl.Gnie» wurde am 11..4. 49 BO Jahre alt. 
Anschrift" (19b) Gnadau 2fv Bes. Magedeb,ug .
Frau Elise Bergmann, geb. Wohlgemuth, Altendorf, wurde am 19.
11.49 74 Jahre alt. Anschrift % (23) Aurich i. Oldenburg» Emdener- 
str. 9 i' .Frau Martha Preuss, Gerdauett, 'Post str#" (21b) Siegen i. Westf., 
Kreuzweg 14,..wurde 70 Jahre alt.
Herr ;3telliii-Mstr';;"Eadzu^fiitHosenberg, wird' ari 4. 12. 49 73 - 
Jahne.-alt, Arf3.chrift: ('24b) Osterrönfelde, Kr. Rendburg.
FrauAnna Hübner» jeb.' Hoepfrier». Oarolinenhof, begeht am 18*12. 
d. J. ihren 79* Geburtstag. 'Anschrifti (20 a Hankenbüttel, Kr. 
Giinorn. Fr ans - To p e 1.-W e g 9. bei Hape lins.
«/. . Allen dieaeTn Jubilaren ̂ erzli-che Grüsse und beste Gesund- ,,

heit für den Reet ihres Lebensabends. . ' • . / ,
./. . ' S  / / . : ■■■ x '  ̂ , ', •/• :
Gesucht werden-: f olgende I nd leute aus St^t Krs# Ö d e m e n  sowie 
Nordenbürgs ' ■ ■ : '
Böxmke, Xurt und frAuguste*. MauenfeldeBidderman / Friedrich 
(1692) aus Altendorf a m 19. 1. 45 in Heiligenbeil vom. Treck abge- 
kommen. . • r ; ■ -i.Batsehke, ?;valie.j Geqrgonh-nin '

-Frau und. XCinder, Truntlack '
Bromann, Frau 4 Geb... 7iebo m e  it.'.(lürnähr. Amt) Gerdauen,. ’
Blarr, Adolf (9.9-98^ Adamswalde mit £a£arettzug am 23.3.45 
\ro n Greifwalde (Pommern) jiäch. Westen abtransportiert.
Dyck, .Fenn Fritz, Momehnen. / ;
Bllwanger» S’rls. Meta (31.1.10) Odertai, Kam a. 13*4.49 aus
Traln^inen (Ostpr\ ' /
Feh:1 cuer, Eduard (Bürgermeistr...) aus .Arnsdorf
Frohl^cn?; Gustav’ (12-.12.80) Fr. Berta geb.' litsch (16.4.88) Erö- 
ligkeiia. -• ,.Fröhlich, Frl.. Anna .(1.4.20) aus Mamlack.
Grone? Fr. geb. Lösch». Gerdauen, Bcdmhofstr. zul. i. ̂rabow/Meeklb.
Groß; Fr. Minna, geb. Riess (22.9.92) Anncaffalde

Groß, Otto, Annawal&e, wurde Anf. Febr. 45 zwischen Bartenstein 
und Friedland verschleppt.
Heinrich^ Paul u. Fr. Hedwig, geb. Groneberg u. 3 Kinder,
Fr 1 e dri eh sw aide. • V •
.Heinrich. Hans. (3*4.39) wohnhaft b#a Fr̂ /a Anna Lange. Aniikwalde. 
Ging mit einer Frau nach Litauen.
Kukuk i Stellm.Mstr.» Max, Emma u. Martha, Reuschenfeld.
Klein» -Fr.■"Emma (c5.ll.05) Gerdauenhöfchen, Ton Stolp verschleppt. 
Lun au 5 Fr,. Miana, Grünheim, bei Kukuk
Lenk, Fr. Erna, Wirtschafterin bei. Bauer .Fritz ;Wormit, Skandau. 
Lehmann, Frl. Ruth, Hochlindenberg. Eltern hatten Postagentur.
Lesch#/Frau, Gerdauen, Bahnhofstr., zuletzt Grabow (Mecklb.)Müller? Kudi (26.9.26) Rande, bei Hordenburg, soll im Frühjahr 
1945 im Bisass' gesehen worden sein.
Haujooks.,- Pr- Alice u# fochter Irene,. Petrine*i3ass.
! Heumann, :FaßiXief (BafcnwÄrter) Bawie». Bahaw.Haus,
Oelsner, Frieda (7 #5.20) Ilse (6 *6*35) Byieh (4.2*39) Rauschen** 
fei d * sind im Mai 47 in Vosmm suit Behm&t** Martha £co, gewesen. 
Oelsnor, T'vnfi (3̂ *3*29) Baußehon£«ldt wax* irc Jen. A3
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PIettau» Fritz u , • Frau Frieda, geb. Rasch u. Sohn Rudi, .Ptiedrichs- 
waldePehl* Frau Minna, geh* Gröning, Odertal,
Riedel, Frau, Bruehort bei Hardenburg 
Schoss s. Karl, Mauenfelde, früher in Kl. Gnie
'Strotze!«. Matheus u, Mutter Martha Str. geb* Lindenau, Norden­
thal»; Lstzte Nachricht 18.3.45 aus Pillau
Strötzel, Siegfried-Joachim, Feldpostnr. §118, verm. 24.1.44 in 
Eussilbw’'bei -G-oeki ,
-^trotzelj Helmut?- Ob.-Wachtmstr., Feldpostnr. 58988. Letzte Nach­
sicht aus ‘Danzig Vom 20. 3* 45 4 / ,Tischer >, Hans und . j'rau Gertrud,. "Gerdauen. ••
Welz, ■ Prau.;-M-sria:, Gerdauen (Molk.Verkaufgstelle)
•./'* ‘ ' ■ '' v ' ■ */* */*
Ach aw al d e r £ _ . , -• ■
Wer kann Auskunft über den Verbleib, des Knaben Hans' Heinrich, geb.
3, 39 in Gr, Gu^a, Kr, .Angerburg.«; Selbiger befand sich während
.d'er'-. Flucht bei seiner GrossÄUtier, Frau Annas-Lange?», geb.« -Marglers- . 
kii-#.n. Annawalde^ Im Februar 1947 ist Frau Lange in Mulden verstor­
ben 4 Sine au soll den Jungen naeh .Litauen mitgenommen haben. Als 
besonderes Samtweichen besitzt--er unterm-linken Ohr am. Hals eine 
grosso Narbe., die von einer Drusenoperation stammt. Die Haarfabbe 
ist- dunkelblond., Nachrichten erbittet Frau Frieda Lange (20 a) - 
, Stadtoldendorf., Kreis- .Holzminden,' Deeserstr. 2.
•A : •/■ ' ./.i - ■ •Ach 1 -2§2Ei§ii' ' „: \
Gesucht wird ‘F r l ;Meta' Ellwanger v( 31-;1 * 10)_ aus. Odertal. Sie ist
im Lager * Trakehnen gewe scfn und am 13. April 4. j. mit: Transport 
ab Königsberg über Pasewalk,Berlin nach Görlitz gefahren. Es be­
steht :d.ie Möglichkeit, daß sie mit anderen Kranken unterwegs abge­
setzt wurde. Wer Fachricht geben kann, wird gebeten, an ihren 
Bruder Gustav durch Herrn Walter Pehl (21) Detmold-Lippe» Luisen- 
str0 3 .richten zu wollen/' _■ . : ‘
• / •  - * / »  . - .......  ‘ • / *

Achtungj_Reusche-nf elde'rl. ’ ■ . :
Werweiss etwas über den Verbleib der Geschwister Oelsner,
Frieda (7-. 5* 20 ), Ilse i (8 1.6.30), f Erich ' (4.2. 39) aus Reuschenf elde.
Im Mai 1947 sind sie noch in Doimau mit ihrer Schwester Martha 
zusammeng.ewegen. • Ferner f ehlt • Erna *O^sner - (30 * 3.39) aus Reuschen- 
■felcl. Im Jan. 4,5 war gie in der Nahe von Königsberg. Später will 
,-sie; l̂ mand-- ih- JHFähe * gef^heii tiä^in. Weiter ,wl-rd:-.-ge­
sucht'Hans Tischer und Frau'Gertrud aus Gör4auen, Rudi Jäill©r aus 
Rande bei Kordenburg, geb//26.9*26. - *
Meldungen erbittet Erich Müller (22) Wsdilrod über ALtenkirchen 
(Westerwald). '
* / *  1. ' V ; ' . ' * / *  '

Achtragj^Gerdauen^rr' . •
de sucht werden Frau Lasch und Tochter, Irau Groa«, aus Ger dauen, 
Ba3$nhof strasse* Irauxi ^ n e . war kuftwaff eriii in Insterburg.
Ihr pann ist g e f v | i :  j^rll. .4,5 ' Giern? auf dem Fltt̂ g-
^clatz Jfudwigslupt.^ Sl^wolinte ait "pirör^utterSIn (liecklb»)

von dön Euisen al« Quartier beachla*- 
aeiimt. Ifachrie^ty» er\>i?$e£- Herr B. Johnke (24a) Creesthaöbit(Elbe} Geesthacht ötr• 10.3/0 -̂/" v - ,



Achtzig l  ' - •.
Nachricht über, den vermissten Melker Richard Arndt, Kl.Sobrost, gibt 
Auskunft der Heimkehrer Edi Kußinna aus (23) Iheringsfehn 394»
‘Kr,' Jcirich (Ostfriesland). - ;
In,lfd. Nr. 6 des Bayr. Staätsanzeiger wird Auskunft erteilt Uber 
Otto -Baenisch,-' 24 J., Uffz.Gren.RgtA 23> ledig, Melker aus . dem 
Kreiss Gerdauen, Anschrift; Bayr. Rotes Kreuz, Landesforschungs- 
dienst, Abt.. Heimkehrer* (13b) Mühdehen 13. Infanteriestr. 70.
Hinweis auf ob. Hr. 6 des Bayr. Staatsanzeiger ist erforderlich.
./. ;, :• A A / A A "  A  A  ' ■' ■ - ./.
Folgendst' Bericht könnte suchenden Landsleuten als Fingerzeig 
dienen * Landmann Emil Preuß schreibt aus (20b) Salzgitter, Wester-
S'ZT * » -. V.' \.
Die verstorbenen Eheleute Ewert, Kl.Gnie, sind die alten'-Herr­
schaften . Bi e---Bäckerei'*hattö schon ihr Sohn Franz. Dieser mußte 

jin IM Altiif. “bleiben und ging asb 24 *1.45, mit den-letzten Eisenbahn- 
; Ibe amten 'mit.’ Im,1 Sömmerl'r4 B ' wa’r-^r^tei Berlin ".lv Kr. .Jeltow/jwäh- 
•'"r̂tjcl teine Frau Marie. H^ert1 mit uns zusammen nach Gr, Hubjiiöien 
fuhr-« Nähere_ Angaben wird .Frl. Dora Loerzer machen können, denn 
sie wav mit äll*@»-< ihren- Verwandt eh nach Rastenburg gefahren,'wo 
öie l/i A?hr unter den Ptslen lebten. Am 3* oder 4» Juni 45 fuh­
ren-diese mit PfeTdewägen in.die Heimat.-Aüsser diesen befanden 
sich noch Fam. -Q^alönski (3 Pers.)' Frau Minna Litzki u. 2 Söhne, 
Kl.trnie, jetzt. bei Hamburg wohnhaft. Aus Lieskendorf eine Fam.
' Pakul1 (9 Pers«,) . Eine Frau Krause'mit Tochter sowie Frau Kauf­
mann und Frl. Wasgindt. Letztere Ist,nach Aussagen von Frau Ke- 

.... lene G-ot,thilf,„ geb. Hoyer.,, Wess.elau, bei Hoyer gestorben,,.
.während ein älteres Frl. Wasgindt in Gr. Hubnicken blieb und 
im Gommor 47 an Entkräftung verstarb'. Ihr Bruder war Soldat,'
Ob r?ic anderen. angeführten Familien mit dem Leben davonkamen, 
ist/:;rir nicht bekamrfj. Bupderte; ;sin,d" damals,' dfem; Hungertod er- leger. * ' ' - A
*/ * */* * /*
Den Suchenden dürfte nachfolgender Bericht unseres Landsmannes 
H, Paetsch? Neu-As trau-, jetzt Friediand ß 3/Le ine, interessie­ren?
Frau-Ai,r;ia Steffner, Neu-Astrau, letzt CXO b) Stolzenhain, Kr. 
Liob".''-v3rcla i. Sa., war in Henkcnhagen, Kr. Kolb erg. Ihr Mahn,
OtAe Aj;? war beim Yolkssturm Gerdauen und ist bei Insterburg
- vervrL's,ŝ . Bisher fehlt Jede Nachricht. .. ■ ;>_
Frl. Mn*. Lha O^ernewski aus; Gr. Bo-tmerft war verschleppt und 
bevtA.Aot, rfJch jfetzt itiAÖejrlinl^üd^n'de^'Eorstellstr. 29.t 
Ftc-.' ' CA3che?//ski aus Neu-;Astr^u.-soll .sich noch in Ost- 
pî ;’ v .n finden. 1948 /ist sie. noch1 in Rhein/0s/tpr. gesehen 
wo:, v. 7hr Mann, Fritz 0., soll verschleppt worden'sein.
YersGorben sind aus Neu-Astrau Frau Maria Paetsch, geb. Raabe, 
am 28„7*45 in Kotlow, Kr. Köslin in Pom. an den Folgen der Flucht. 
Otto Paetsch am 16.5*43 in Stolzenhain,. Kr. Lie.benwerda. Artur 
St^ffn.'r am 14.9*46 in Kotlow, Kr. Köslin,, tödlich verunglückt.In rAAA.znd versterben« . :

AFra-\ luine Paetsch,1; ge/Y^schwi 11 im Juli 1945.
* rau ' )I ox; 7/. ̂  ehmi d“fck e ,„ ge b. Kuchhe r zk i aus Reime räho f, Kr. G-e rdaueli 
Fr. Steffner, geb.,, Ziiämer ’ (Frau v. Gust.St.) aus Neu-As trau

t Pr. T:u«ji &r,eits'öh, geb. Schetaerling (Fr. v. Franz Gr*) Reimershof
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Fr-. Hkrfd Sahm-, geh.Guardian aus Gr. Potauem, kr. Gerdauen. 
Diese.Todesfälle würden - vcrG Heimkehrern bestätigt.
Hicht mehrmals bestätigt sinä .folgende.Todesfälle 5 
Gutsbes» Bmil Ileitzel, ifeu~A8trau, soll auf Tran;, v-rt nach Ruß­
land verstorben sein. - •• r~ -
.Kort.Hgjlötein, Heu-Astrau, soll, durch Feindeinwirkung auf dem 
'.'Frischen Haff verstorben sein. - . • . . •./•
* FritB . Melke j' Gr. As trau. desgl.
Frau Hopp,'-geb / Mlrnech' auB 111. Tötauern, soll . an den Strapazen' 
der Fluch 7omiaern gestorben .sein. .-■
' Julius Hüöaehnn soll; in Danzig verstorben sein.. •.
Es wäre wünschenswert ? wenn Angehörige hierzu obige Angaben ver­
vollständigen würden» ' ‘ • ■ ; ; '
Tcr etwa einem Jahr kam aus dem Lager 1083 Ts che ljub ins-Botanik
,Fr-<. . rertka-Ziffus--aus Heu-Ast rau* Sie wohnt in (20a)' Duisburgx
llarbora, Am Schulgarten ?6. Jedur Anfluge muss Rückjpcrtp beigê ..3 £ • .* * * " • > ;."r
/ ■ ■■• • / ■ r*':'; '■ . ' ■ /

•  /  * , • • /  •

>,. .. Wiederholung früherer ISuchllsten zwecks Feststellung 
-Y'k'";- rter noch fehlenden Yemiesten.. ' ■ .,
Um. r-eitranben.de Arbeit zu vermeiden^ bitte -ich, dieser Liste 
besondere .Auf merksainkeit /'zu : s c h e n k e n . ' - _
Dalil , Fr. • Anna»' ca. :60 J., Alt endo rf ’oö . LTm'ge;b;ong aus Russl. 
gekommen? .. * - k':Dittkowski , Tarnst (22,9.2c) aus; Dreimühl rst' Im M a r 48 v ... Le-,: 
brode, Kr'« 'Plöns nach Frankreich-gegangen.' Wird VVV’ö. MutterGges.
Erdt, Albert (70 J.) To, Ivlimia (35 J.) -Erna (31 J.^aus .Waldhöhe, 
Eglinski (jüngster Sohn v. 'Ot'̂ ro' %linö%l)\,\fte^ 5
Bichler, V/alter, ■ zulet&t in-.’ Rumänien.' '
Eisenberg, Frau, Friedenberg,' war im Aug.' 4 6 noch" in .Heu-^emiorf. 
lisenberg, Kurt, kirtsch.Qffz «d. vvehrm. seit... jsn. 45. keihe Nachr.* 
Brdtmann, Fr »■ Margaret e\-'IlmenhorBt;:: , k. v,k". -
Bwert?,;Frlc:..;HerwigGer.dauen, '''Jöhanni;' t e r , s t r . , k. .. .k :

' Eggert, • Frl. öe.rtrud, (31.7 .22) Löwehs'tein; \ am 10*3*45'. von, J . : 
Hoppendorf verschleppt. letzte Fachr. vklrraudenser L^ger Apr;.4P 
•^rdmanns ICurt-r'( £>•10,'13)''-KlGnie'i ':~sei%“ 10,*5.*44" a.d.; Iirim,verm;.■■/•..
Ewald s Otto (29*8.97). u. Fr. Slise, gebv Reiiaann (2»9^02‘) . Sechs erben 
Enäerweit * Frans, M u l k v .  -Famehleri/Westpr ', versohl., sul. i Grau- 
denzer Gefängnis, " • * •*; • 'v ' : ‘ _ . -
Eichler, Familie (iustav^mts^chalte.nhof . .
Finkeiisen, Otto u., - E m i l T *
^taKian'. • Ma»; ’ Löwcnsteih .c’.*^ *r . .;..
fröhlich, Fam. Gottlieb, Al-'uftidörf, . :
Freitage 'Fr1. Berta geb, -G-erl̂ ch (24 • 4*99) u.' Xi. Willy, Frieda,
Liesfe,.* ¥rs«-■ ?;.-11us4 . und Kurt; : ̂
Fengler, Walter, ljD\venstein •
Florian (Sohn v, Paul Fl,, ICaydähn) Letite Nachr. 1944 v, Budapest

1 Fischer, Fam, Rob», ArmaWalde u. Ei. ^erh., Walter^(25.6>3l)Gertrud
fxebergs; fam,’' Brauerelk

T o n z e 1, Luise, geb. -Platz. 2 e93)* iKleihfbiahicenfel.de .......;;: t •-
Fischer, I r ,  Maria, „geb. Pamik (geb. 1903) aus DreimühiFuß, Alb = Stallm.v (1,9;*86) SchakenJiDf, End.e Jan*45 bei ^andsberg: ges*
- fahrensohn, Fi*.. Mi&na,; geb. . Arriswald',. Pbaegnick't> u. To , UrHu3.a ^23.6,3^
* teaimaa,; Fr *' Marta,. geb. Müller ‘{1.10.00) yrete (23* 1«24.) v(alter 
(23.4.26), Edilti (20.7*3#) Erika (5.3*42) aus Lonschken, Kr.Gerdauen 
S&ase* Fr. geb. Schulz, aus Hordenburg, Brauereistr.



Greck, Sägewerk Verdauen, zuletzt in Tiefensee/ÖatS*# gesehen 
Geachonke, Fr. Elia, Nordenburg, bis Swinemünde gek. verm. i. Stal ino
GXaw* ^rau -Siama, Nordenburg
Grönüns, frau Auguste, berd und Bruno Sägewerk Gerdaue»
Grotü, Charlotte 123*5*19) Annawalde 
Glodschei, frau und 4 Kinder aus Kl. Sobrost
Günther, Hildegard (13.11.22) Altendorf zul. Osterode» Kinderklinik
Grinda* fr, Luise, geb.. Ewert und Gerda, Nordenburg
George, Fr. Berta m. 7 Kindern, PoseS^iok (war in Wandlacken)
Godau, ^erda, Gerdauen ■
Grcnebergr Gertr., geb« Hildebrandt (20.1.13) u. 3 Ki.Melchersdorf 
Gloaschei, Karl (12*9*57), u. Pr. Luise, geb. Gill (2.6.58) aus
Kl .Bobrost
Glodschei, Brrima, geb. Iding (7.11.09) u. 4 Kinder aus Kl. Sobrost 
G-rlnda, fr. Liselotte, geb. Matschin, Altendorf, war b* Sattler
GUtT<3öl."fc .
Galonski, Hubert (18.2.2.9), Gerd,Poststr. 9, wurde i. Jan.45 sstam
Schippen beordert.Griiidaj fr, fcüi'se (24*9.89) u. $o. Gerda (29*3.24) au# Nordenburgt 
Langestr. 135Grtir*klee, Helmut (9.1*15) war Soldat 
Griizkawits, Adolf (25*5.92) Schakondorf
Gerall, Pr. Anna,.geb. Schwagereit (17.5.00) u. 5 Ki. aus Mauenfelde
Gesick, aus Sechshuben nebst Ah gehörige 
Gronenberg, Martha (2.4.86) aus TraUsen
Go 1 dau, ̂ Alfred (10.4.99) Althof, Stabsgeftv feldpostnr. 11502 1 Görke* Gustav, Brauerei Kinderhof <
Gr*:.9slawsk.i, Ursula, Raudingen
Gratzner, Otto (19.6.05) aus Mulden
Grimmer, Friedrich (28.11.01) lus Wesselewen
Grützner, frau Gertrud, geb. Streich (15*12.07) aus Mulden
Grütssner, Prau Mathilde, aus WesselowenFischer, Pr. Marie, geb. Klein (2*4*77) aus Ilmsdorf
Pröst, Frau Marta, Birkenfeld, ca. 4^ J*fröse; frau, Nordenburg
freund, Hermann (22.9.91)» Franz (5-2.95) aus Proeck 
Grinda, fritz (3*8.24) aus Kl.Gnie i. Jan.45 z. Marine gek.
Greck, Frau Anna, geb. Schnadtke 
Graap, Maria, Löwenstein,
Grau, Johannes (5.2.04) Gerdauen, feldstr. 5, verjäutl. russ.Gefg. Godau, Christel aus Raudingen .
Görlitz, Erich, 1944 bei Lemberg vermisst 
Grützner, Krau Anna,.geb. Hundertmark, Annawalde,
Groneberg, Pr. geb. Kosolewski* Gerdauen* Stallstr.
Ge^alskii, Volkst^lnstbg.'(6.5 ^ehnihft Nordenbürg Generalski,frl. (2.8,26 i *Reuschenf|rld) zul. Fliegerhorst Gerdauen 
Gronau, Pritz und. Günther, Kl. KlarpÄur
Gutzeit, Gustav, StraBenwärter, Kl.Ärpowen, 9 Ki. u. Ehefrau 
Grau, Hans-Georg (22.^.3t) Gerd'auen, Feldstr. 5* »ml. in Memel 
Gräwert, Pr. Anna, geb. Grützner (17.12.14) aus Kl.Verdauen 
Gräwert, Franz, aus Klein-Gerdauen 
Görke, Böttchermstr. u. Frau aus Kinderhof
Gronenberg, Frau Hilde geb. Hess, aus Peissnick, zul.Emilienhof/Stol 
Ganglitz, 3dl. b. Nordenburg (2 Söhne b. Wehrmacht u. 1 To.)
Groß, Frau, Friedrichshöh
Grommeok, Grete (16.2.42) Käthe 4.2*26) aus Schönefeld 
Gottwill Margarete, geb. Reicliaann aus Gerdauen, Markt 
Gruber, Lotti, geb. Nazat (1.5*14) u* To. Brika (15.10.40) Kl.Gnie 
Goldau, Gertrud u. Qerh. sollen in Haaburg wohnent
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Hoppe, Fr** Maria geb. iedrich (3.3.93) Gerdauen, Siedlimg 
Hoppe, Otto (25.12*13) soll in einer Stadt im Rheinland wohnen 
Hoffmann,, fischl.Mstr., Hordenburg, war Sold. i. Ostpr., 2 J, 
keine Hacliricht ::
Hinz, Ehepaar» Wolfshöhe,
Horch, Fr. f.anda, geg. ICrampitz, ausHordenburg, Hinterstr. 120 
Hageleit., Erich, Kontrolleur hei Fa. lühams & Garf s-, Gerdauen 
Horn, Frau, aus Altendorf 
Hamack, Manfred (11.11.43) aus* Verdauen
Hausendorf, Fam.^ Xöwenstein. " *
Hein, Brich, aus iCröli-gkeim
Hundertoark, Herbert aus Gerdauen
Hoffmann,.Prod.Hdler, aus Hordenburg
Hildebrandt, Fi-s eher; Adolf u. Fr. Etoma auö Rau dingen
Hartw*ig, Fr..Ang. geh. Kallsitz (9«9-98} aus Sophienburg '
Hartwig, Adolf, Elli, Albert/Kinder f. Fr. Auguste Hartwig
Helldobler,sr. Bäckermeister, Gerdauen, Weilhelmstr.
Hollstein, Earl u. -*r. Maria, geb. Miks .
Hersehke* : Amsdorf., Splerau, wai* mit Bewer.. Jabnke, vFr. Auge'bi%

: ■ 1 ’ f;. ...Horh, Fr.. Anna^.geb. Kucherski, u. Ki". Christel u'.’-'Mc&fred, Aithof 
Hintz, Fr. Etama, geb. Sticka, aus Nordenburg, Sdlg-, , fruntlackerweg 
Hartwig, Fr. %lene, geb. Erdmann (12.10.99) u. Ki., Schakenhof 
Hildebrandt, Fritz (1.2.88) .^atr. "dî  frend. ,: Friedenbe2*g 
Herzmann, Elisr, geb. Lepparl£(3* 1.13) aus No rdenburg 
Hermann, Siegfried, (3.7.33) stes- Nordenburg .
Hoffmann, Fam. Gustav aus Kle±t>länkenfelde
Heidt, Fr, Mathilde, Kl.^Karpau, 1945 ß,* d* -'Flucht zwi., Rastenbürg 
und Bartönstein verschleppt : / ' v j
Heidt, Gustav, Eri^gsgef.■i. Friedland/östpr. Letzte Nachr. 194f 
Holthaus, Bernh# ,Reinsender v. Kinderhof, "war' tfff z. Fel dp ;Hr . .
56384 A. ■ - ; /
Heinrich, Hanö aus . Mhlden , ging mit; Fr. Jansen nach 'Lietauen. »
Hofer, Biil aus Bruchert^ war in Östpr. : ‘  ̂ .
Hinz, Fr. Anna, geb. Blarr (14^7.00) u. To. Waltrattfc u. Margoty Ostpr.
Hirsch, Paul (19.7*98,1. Adolfswalde
Hildebrand, Hermann u. lte., Kinderhof bei Gerdauen
Hermann, JMteqt-,(10% 10*14} Verdauen, Neuehd.Str., war Sold. Feldpostnr.
042986, letzte Nachricht im Jan. 45 aus Gumbinnen
Heß, PeiSniok, zul. i, Emilienhof bei Stolp in $owme$p.
Heinrich, Frl. Edith, soll mit Kindern v* fram• Maria "feelsAer zus. 
gew., sein. '' * • •
Hoopke, frau aus Hardenburg ;
Holland, Frau Ella, geb. Lewandowski (23.12.19) aus Assaunen' 

t Dackelt $eu£end03?f (lO.l2w$4) bei Landsberg V. Eltern getrennt
Jäckel, Heina sul.: "bei- .• Rî aääffen
^a^i^^iA^^dorf-Spier^üJb^iFLäSfaslierg ffi. Fr. rlu^e, Bewer, Herlchke 
.Jakob. Minna geb. SchelAnäfe&(19& *01) aus Pratlack 
Jlirkati Ir. Anna aus Gerdatifen,'WiU'ielmstr.- ’ l '
Jurkat, $r. Charl. (1,2*99) Ilse* Brig. (19*7.25) Erich-Koehstr. 7 zul. Rauschen Düne, 2. -4. 45 letzte Hachricht .
Juä*3ig, Fr. Elish., Pos^quick,-(30.12.02, Hildeg. Elfr. Walter 
sollen in Litauen sein *
J allonski, Schjaie&emstiMi Wal^burg, i. Febr.* 45 i1. Barten stein 'verschleppt':  ̂ : , * -,: \ -
JaiisQÄ, vFÄ; ,5 Petri’i oder Inganensass ■
äaam^ßklt Gertrud geb. Bartel, aul* i. Dänemark. i ,
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Heimgekehrt sind die Zinder Hannelore .und Dietrich Taube aus Oder- 
tpl.* BrUnhilde und ulliae Boclf ;aus Ostpr. ■■■A},le." wären-aus Friedland/ 
Ostpr. gekommen zu ^r. Elfr. 'Taube (24) Soholm über Bredstedt 
(Schleswig). _ .
Frl. -Herta Ziegel, fr. bei G-erlaeh, Gerdauen, kam aus Sibirien 
nach (22b) Dichtelbach, Post Rheinköllen, Kr, Simmem (Hunsrück) 
Frau Auwetter, Gr. Lonschken, hat sich bei ihrem Ehemann, Ad. 
Auwet,ter, (.24) Nienhüsen bei Lübeck"Naudorf gemeldet. ...
Ebenso Frl. G-ettrud’Piorr, luis^nwertli.,',bei ihren Eltern, Fam. • 
Karl Piorr (22) Duisdorf, Burgstr» 53» Sonn-*Land, 
besuchte -Frl. Herta Zeich, Gr. PotaUern,mirde durch fr. Frieda 
Sange, Stadtoldendorf als in Russland, verstorben deren Schwester 
$ran  Elisabeth Zieger (23-) Hambergen 130 .bei Bremen gemeldet. - 
Frau Else F^ampowski erhielt Nachricht, --daß- ihr Ehegatte ,- Herr Leh­
rer Kam powski,: Grünheim*, in Heiligenbeil’verstorben ist.
Gesuchte Frl. Pallokat, Ifiedenau,,konnte der Suche rin, Frau Lu-, 
schinski (10b) Mittweida i. Sa», Deckerstr. 9». zuge-führt wer­
den., • •• ■ ' ; ■*' ' 7 '.f-pTsuichter FrÄnz^BroschewsM,TK] cm-BLankenfelde-w^.rde als im .•
Jffai 48 in Bto: bei'Gallien-, Kr# Parchim -(Meeklto*.)%vsrst$rbsn‘'Äv' 
durch- Hlrrn • Emil'; Obi tz; (24); Sophienhof*'---.-Post I/tmghol&,' gemel* 
det. - - ■ • ; ' *; . ' »Herr Fritz Becker ,■ Keulenburg , jetzt-:f2'4a) - Dassendorf über Ber­
gdorf , 'teilt. mjjfcv das3::/siü|i: 'seine’ Frau B. mit 5- Kindern
% ingefunden * hat und Max Buhmann, töcknick; mit Fam, in . der brit.
Zone wohnt .'.Wo-? • ~ ; . v.
Über Fam. Heinrich Nehrenheim, Mülky konnte der anfragenden 
.Heimatkartei .der Ostpr. (24)<Heumünater 1. Holst, positive 
'iTachricht .vermittelt werden. . ' * * .  « • • V, ’•
Über Familie Walter.Kaltoll, lös enthhlbei • Mulden,, erhielt * - 
Fr* -JoH.’Kaltoll (24-) Hbg,-Harburg ̂  Wetteriist-r.' 6, im.\ Pflege-^ 
heim' Nachricht durch Frl. ’ Grisee ‘Mulden. *. *

, Über ge.s* 'Fr. Lisbeth Bajohr^Kua?ke.Ä>. gibt Auskunft Frau / • 
Müller, '(22) Wahlrod 9 über AltenÜ£ chen/Westerwald.
"'er' gesuchte Gärtner Stavginski amis Haudingen konnte der Suchen­
den durch Frl, Öharl. Dotzki(20) Thüste als in Bottrop i. •£. 
Lindhors^Btr. 283 wohnhaft' yermitte 1*6 werden. Seine - Ehefrau 
soll verschleppt und im .Ural' yerstefrben -sein* .Die' ICinder sollen 
in Litauen leben. ■'* ■ . . •. V

4 Bi% gesuchte Fam* j Franz-Ulrich, HoMenburg, meldete sich aus".:
(1)’ Berlin-Spandaii, Krowelstr* 33; . - - ■ • .
Frau Elise- Krämer, Altendorf, kpnnte- ich.ausfindig machen, und ’ ■ 
den Tod ihres Sohnes mitteilen. ‘ ^ .. :•
^rauMarg.. Eösling, Verdauen, ist Uber . ihren Mann Kurt und '
Tochter Brigitte informiert und steht, auch mit ihren Geschwistern,
fie- .An ?e|̂ tn̂ il3ng*, • / .erwälter Herr'1?rM55 Stk&ge, Rodtfeldiv >komte -im- ’.firfta-• i* Sa.. ausfindig geweht wrden. Am 1. $. 4$-;liag er im Hai*s Sonnenschein äor#^el¥st fehwer krsmkfwie Brna Bemweld mitteilte. - Ihr .$ra$£ige.r Sehioksal^i/lt« trau loh. lal%oll wie folgt mit.Ih^’Bdhn Walter feil toll ausIbdWalde wurdte zum Volkssturm ge­
zogen und ist seitdem verschollen* Seiae frau ist mit dem flei- : * Men 'Kinde ah einer Krankheit gestorben* Die beiden Söhne Rein- 
hold i M  Bernhard sind naoh Litauen gefahren und wohl dort ge­
blieben. Die erwachsene» focEtefc traute ist 1945 mit ihrem Ar­beitgeber Dolsp aus $uld«n gefluchtet. Ihr Schicksal ist nicht bfekoipt. Der E a m  der Brie^sch^ei^erin ist beim linzug der Eng-* xfiater’Im Xrankenlipuse ̂ an̂ ilerzschlag gestorben. Ihre eigen#Wohnung hat eie dadurch* im März' 1945 in Wilhelmsburg bei Har­burg verloren. Jetat wohnt sie in «inen». Reim, weil sie körper- behindert fremde Hilfe in Anspruch* Äehmen muis.

Suohe^kara^eingestellt^werden^



Aus diesen wenigen Beispielen ist ersichtlich, wie wichtig die 
intensive Suche nach Vermissten ist# Ich bitte auch fernerhin, mich 
in dieser Arbeit unterstützen zu wollen« Über 150 f&lle konnten ge­
klärt werden.

Über die Umwertung unserer Sparguthaben aus den deutschen Ost­
gebieten ist noch nicht entschieden. Deutsche Staatsangehörige 
aus der westl. Besatzungzone erhalt«» Auskunft durch die Banken- 
koiamission (1) Berlin I. 8, faubenstr. 26. Jede Bank erteilt über 
diesbezügliche Prägen Auskunft-.

B w e r , P^ul, ,,m.llstr.- (20ai H%;igaen^über lehrte* Er*- Burgdorf
B$t tner, fle rtha* teMrerin flB} io^h/nRhein , Schaarstr. 1 
Groschopff, friiz.u. fr. Lücia, geb. ^ottrich (Bank d. I*andsch.)
(22a) Dülken (Bhld^} KsEipweß 151
Griesert, fr. Hei&ne, .gehl- fri^digkeit (21) Made 204, Kr. Minden 
Hoppe» Bruno (b. Kfm. Goetze) (15) I'raureuth/Biür. üb. Werden,
Kr, Greiz, Schlllerstr* 5
Jonetat, Georg (Schwiegersohn v. Bä-Mstr. Kerrmann) (15) Jena,
St. Jacobstr. 50 , .
Eirst-Jenisch, fr. 11fr. (17b) Ma?raph/Bad©»; Daamstr* 2B ,; 
Makowski, Hanst, *KSm,MS.%<lebrmüi;) (20?) .fleidingen» Kr. Hildes- ; 
■heim, Bergstr. 214: ...
Priedigkeit, fr. Anna? geb. Gutschuss, Bergstr. 2 (14b) Haitiagen 
Ki?'.Sdulitau* frs. Zone i.
Säwatzki, ®ertr^d (23) Jou Orlieokf .Post SUtthfiusen 
Seemann, friedrieh* £&ndrat (20b) Brrnmlage/ffarz f Im fies engrund 
fchober, KLfr. friedrichstri 11 (24b) Bckemförde, Hohe üuft 3 
Schlunk, Martin, Apotheker (20^J,Haimo^er, Breitestr. 2, Apotheke 
Schmidtke, Heinrich (Hsius d. 1nnaw;.)(10a)Niosky ,0.1». % .  Haus Emmaus

Ziegel, frl.* Herta (b. Alf r. Gerlach); (22b) Dichtelbach, Post Bheinbollen, Kr# Simmorn (Hunst4ick^;c ; ^ ; v:

Bock, Frl- rnmmtlfXp u* $241 .Scholm über Bred^»tedt.. {Schlesw±&~Holst&in)  ̂ .

./

Besitzervon Wertpapieren melden sich bei den zuständigen Banken.

Trflat, fr# Marg. (Gerd.Etg.) (22&) Dabringhausen, Bes.Düsseidorf, 
Ere&z 4 . ■ > ;■ . •
Wittkowski, Otto, Kr,Kasse (19,b) Zerbst (Anhalt) Ziegelstr. 36 b* Balda



Brombach?fr. Maria, löwenstein (24) Horneburg (n.prbe) Im gr.Sande 
Bormt^ki, Frl.Truntlack (22a) Oberhausen, Blüeh.rsi;r. 53 
Blarr* Albtrt, Adamswälde (10b) Bautsen' i.Sa. jSiegfr.^oedelstr.B 
Oäernewb&i, ' f p l -.Martha,Gr., Po tauern (1.)Berlin Südende fBorstellstr.29 
■Befitßchttssäm-,Willi u.Fr.vKiehlendorf (22s)Bösen/Leiibachstr.26 
Dönges,Hans,Batsthal (16) Kassel,filhelmshöher Allee 185 
Bomch,Pr. Boris geb. Strötzel, Bordenthal (13b) Bayreuth,Richard- 
Wagner-Str. 25Ewert« '‘rieh, Momehnen (20a) Walsro^e, 467.Arbeitsgruppe 
Bisenblätter, Max, Adamswalde (3)Schwerin, Weselerstr. 6 
Friedrich, fr., Helene, ’*¥iedenau (20) Bonlicfc üb. Walsrode, Fe Id- 

\:.cbau^aee;l22 -v--'.. ;>fröhlich, Fr. Brunhilde5 ^smlack ( 1 7 -S&ndolshßtm, Kr. • Buchen 
. .(.Baden) ö d e n w . ^  /'_ v * •' - - •
?IoKiullc, Ka^l, Adamsvjal^e (3,9b) Bösdorf 52 üb. ...Oebisfelde,Kr* 
Gardelegen, bei Hern. Kiewerth «■■,?■.■■■
Grawert, Kurt, Raudingen (24a) Hamburg-t:rellingbüttel ,Waldstr.^6 
Oomm f Farn. Prlta, Heuendorf (22c) Lautenbach ttb. Gummersbach, £r. 
Oberberg', Ehld.
p-ripard, Pr. Helene u. &e£a-* 41 tendorf, (24) Yß'rk 138, Er. 3ta- 
äey Besipk* Hamburg . ~~~ \ l'' .  ̂ 1 - ,c- fftiAtfäla'f F t  i : den1"i ^ S ) ' ReffljPfcen Io r f 158 ub;4 Jobenatein/fhür.
Eoogendyfr,Jan,A3chaketiftox> (22a)' Y@ttelhoven>̂ .b.»8öd Heuenabr,
Gilt Gudeneti _Hoffmann, Pr. Else. Koeenberg, (24b)Xronsgaard üb. Käppeln(Schles.) 
Hollermanii, fr. 'Editha geb. larigkitsch, Altendorf (23) Hölting- 
hausen 1. 01 dbg; (Brauerei) ... .
Heybeck, Gust., Adair.swalde (2o) Harste 33 üb-, lörten-Hardenberg*
Er.; (xottingen - 6 ■ . .' \ ■ //
Hins, Fr. Anna geb. Blarr u. T ö , Adamswalde, (10a) St anne wisch,
JCr. Msky über lietachau*, Oberlausita ,
Kramer, fr.. Irene r̂ eb. v§chöber, 41tendorf (24b) Bckernförde,
Am Bichberg 10►s Kaltoll,Pr. Joh., Bosentlml b. Mulden (24) Hamburg-Harburg, 
-?etternstr. 6
KowalakijPritz» ^ehneideriii (23) Beverstedt , Er. m ünde, ■/

-- ■;f'tüilenätr*■ , • '.. ' ”, '
Kö sling i ■' P am. • Hügcr, Löwenste in ( 20a) Krahenwin&el üb. ' IInnoyer $ 
Dorfstr, :2'-a-' = - .Tiugland, Pr. Bertar ?'riaurichswalde (24) rÜömiing, (liderstedt) 
Beiclistr.'-: 24'.' ‘I nge, Pr. Frieda ? (20a) Stadtoldendorf5 3Crr Hol^minden,
•iDeensterstr*' 2 ■ :.
^astihr; Martha, Imisenwerth (23) Hardenburg II,.. Oldenburg-Land 
Maihoff, Pr. Elis., PosegnieJe (10b) Iiefpai^ 6, 27 ,Arndtstr. 24 
bei Paul Grit Einer
Maihoff, Srnst, Posegnick (10b) Leipzig 01?.Eilenburgerstr. 35 
b. Winkelmann -
. ¥ o  m w Q f s ü a p x 'h^os, Heuer ¥eg ' /
Meß? Otto ■, iViihelmshof (24) Wedelt» IIö lat,-Oberb auaug 104 
llötsel, Pr. Illa geb. -Görke, f ransen (24?: Hethfurt, Bast Iahe über Oldesloe/Kollst. ■ ,,
Nauj;ak, Pr. Anna geb. Hins, jllernbruch (l.§) Triebes/OPhar.
Volksheim
Obitgf Ifeil j ?Yilh^lmoorge (24h). Sophien!?of, ro/jt Langhol2;

"'„über IJckenaförde ■, t;
Piorr, Prl. Gertrud, I-uicenwer th, (221)'"' ‘Buisdorf^ Burg st r. 53 
Perner., Gust... Piaudingenr̂ l-al̂ v-'-̂ t̂ester' i.Vv’v, '%eiSenburgstr'. . Hindeburg-Kase rne 

,, Prang, Pam. Gerti’. Prätlaek (23) Auridb.-, Graf "Ulrichs tr. 12 
^TQUßt -"am. Emil, -Kl.Gnie. (20b) Sal^gitter, Weseratr. 10
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Pauleck, Gust., Spderau Bhf. (14b) Heimenkirch Berß 200, Kl.Lindau 
Prang.f Jfr. Mâ da.,, /geb. -B-ro^ehe^ski ,K1 ♦Blankenfelde- • (-3a)5 Bonz - 
bei Gallien, Er, Parchim i, Meckl. ‘ .
Preu3s, Gust-, Adamswalde (3) Tessin, bei Wittenburg?Kr, Hagenow (Kecklb.) bei Breohmann v -
PaBlaek, Willi, Altendorf (.24b)Wedel i. flolst., feldstr. 13 "
Hieß, Walter? Lehrer, Bieberstein (2'4b) fCronprinzenkoog'., bei Karne 
Rohde, Jutta (1932) Ilmsdorf (24) Lühe 213,-Kr. Stade 
Reimers, Emilie, Bokellen;(24a) Aliddorfy bei 'Itzehoe
Bich^terj fr. . t e m l  ̂  Grüneberg (17 b)' Ünterhirnaoh-St^ociiWaldlOÖ^ Schwär zw. 
Reich, Ad. u.fr.Gertr., Momchnen (24) Ziegelkoppel,Kr. Segebe'rg 
Rasern, Irr. Gertr, Reiiß̂ rÄhiô ; „{24') .Sauensiek 4ß:4Är*Buxt^hude, Kr-;. Stade 
Radtke, Karl, Karlbnrg-.(-24)'' - H a m f e l d e - L a n d  . ’ '
Rost, frl.Lina, Hördenburg, (24a) Bad Schwp/rdf:;̂  x>ahnho£str. 23 
Rosner, fr. Ella, geb.Gronau u. 2 Ki., t;2-6.6i*22)' 'Geor^enwalde,,' **'"
(23) Hagenah,,Jost Hagenah' üb,- Breiaer£ardev: Bei-Heinrich Meyer ■; 
Sondermeyer, fr. Hilde geb. Grogoleit (1.10.28) Nrdbg. (20a)
Hienburg, \ToJ pnerstr. 37 r j -
Sprengel, frau, G-r ünh e i m (1,0.?.) * Kr Pi '•na i. 3a. .V
..̂ |î 3?%ld, :î..li’„audinge» {$£) Äfemen^lxü.'!anthfei* - -IW soiimt& r,s
Spxelmahn, Gust • (17.8.34) Altonddrf, i&3) Äuriö&j Hohtebe,r:g-erwe'gv'5 ** 
Süden, VJerner, Dipl.Lmdw., Wisdehlen (-16) Steinert&l über T & eySa  
Simanowskiry- -fr.frieda, reus.^honfelde (21 .Ehrsen, Lwi%oerstr.9'9 Post Schöttniar/Lipp^ ’ -
Sohlokat,-, Geschw. fr. Kl. Gnie (24b) Elmshorn i^,Holis‘t. (Postamt) 
Schneidereit, fr» Anna,.Kiehlendorf (15) Erfurt,, Kettenfstr. 7 
'bei Liebich . ■ -- ' ;
Schuld, Fr . Bierta, Sechserben (10a). Steiaipleisl, 4Tiesenst>:v 6' Kr. Zwickav ■ 
Schwanke 5 Ludiwg ,('222-) Bursche id», Vitt; K$ßsei*v-* Befc. Düss&j dor-f • ' r*
Schellenberg, Herta, ICaf’lsburg {221 ) •„ Leveorkusöns v.Bott5ngivratr • 14* 
Sc.herull, Ernst,Reueehenfeld, (17b) Illingen, Kr .Rastat t/BädenJ^irchen- 
st£.. 10.. .:. . ■ ■■ -v/- -
Schakntnarski, Gus/t., Irdbg, (1) Berlin-Spandau, Brtm&büttler-'DaTiu^ Iß 
Schneider, fr, Anna , geb. Horscheck, Krdbg, :(l3b) Pfronten -Ried‘ '
213» Allgäu- - - . - .... . • . ’ *•" •
Schweinlerger, Walter, Lehrer, Prosit (21b) Ramsbeck, Er. Meschede i.W 
Bcheffler, franzjKl.Gnie (1) Berlin-Steglita, Britznerstr. 1,
Post frledeßuahn
Schulz;, *fr. Mlnm- (1906.) frl; Gertr.(09), Fr ^Evnf 1927)T'Neuen-* v dort ixZdk) Lobberick, ICr. Kempen , v . ...
Schwarz, Eam. Karl, Posegnick ;(20) Börif^en 1\ üb- ivreienpen,Krs.linbcc Sclanidt, W .  Irmg. Klinthenen (3) Ribnitz i* lecklb. Parkst r. 5 Schulz, Pfarrer, Mulden (24) Steinau Elbe ’ *■ ‘

. SchepUck, fr. Bertha, lablaok (23) T.rô e üb. Lohne, Kr. Vechta i.Oldbr 
Stepu$atr frans,Petrineu :aß . (24) ..BiekSc’.nderkoo^, Kr. Süderdithmarschen” 
Stiawke % Karl u\, fr^ , Lö0$pi±Gi,^i22$$. ...Bic t̂elßbach -7 ,-;'Po&t r4lfyfe±nbÖl- 

. len,, fimmeriii (lun^riÄ) ^  ̂  - « ; , *-? * -■
Stuttfei<5V M., Gr-.BlonXenfelä (13a)Sommer-^ch 104 üb, .Kitzingen
Stellmacher ,f ritz u. fr», L|.nifefenau-(24a) Heiligonhäfen^'Am' Voge'lb^^g ’ Stellmacher, Brigitte, Lind%näu/(22) Essen-3tad';\vlr4, Zei.^i^str. 21 
Stellmacher, Fildeg., Lindenau (16) Bad Wildüngen, Dr. Borns$^*21 
Stange, franz., Rpdwal'de, (löa)-, Fi ake^berg 1. Sa., Bcheffelstl4. lOd 
bei Chemnit-z,.
Stolz, fpitz, Sutten (23) Lilienthal 16,; Kr. Osterhola,Beü Bremen 
Sticklat, Gust., Gerkiehenen (24) Lutzhorn 13, kr. Pinn^berg i. Holst. 
Stein? fr. Helene ge|)̂ ‘Bticklat7 Lindenau ' desgl. '’̂;r
Stadi e ̂ f am. Karl,, lauehf e 1 de (24b). 1 tz eho e, • l'al str. 13 i ;v 'Hol st. 
Stange, Heinrich (20b) Seulingen 115 übe:r Buäerstadt 
Stavginski, Walter, Gärtner, Raudingen, (21) Bottrop i.W.5Lindhöret- 
str. 283



Stol2» Helmut, Schönlinde (:?0b)Sehulanrod« 13, Kr* Braunachweig
3teffnert Er. Hlxma, Nau^Aatraa» (10b)StolgeioJiaiiitKr.li«l>eÄw#^3« fersenbach, W m . Karl,Nrdbg., (24) Lohren üb. Malante i. Hollst, fhorien» Farn.» Annawalde (13s) Nahburg» Danhauser Barack«, Ob .Pfals Trick» Gu3t., Bergenthal (21) Bauffiĥ ida 47 bv Bielefaid i.W. II Tiede, Fr. Fagdal .kuxk (16) Dreihauoen 149»Kr. Marburg/Lahn tJrbanfFrau (d.Qberinsp.ü.) fruntlack, ssu erfr. "b.̂ r* Halene Brack (23) Bidingh&usen, bei Bad Oeynhausen !•-.01dbg.
Ulrich »Franz, Bordenburg (1) Berlin-Spandau, ^roawelatr. 33 TJhterbarger, I**ritz, Adamawalde, (19b) Cr.Ott oralabea, b. glcbiorgt 
Kittelstr. 5Wem, Heimat» Sordaitburg (20a) Pöil«/Obarwa***rf Kr. Haaelft Werner» Otto, Ifrdbg* *j (23) Srönloh i. 01dbg,Xr.Bersenbrück ttb. Badbergen, b. if*.Wallmann . ."5;-'. * - - v/',- . -
Wasaal y Alwin« * HachherlUB *(153 MähHiausaa, 'Ättr. t€raSfeafstr. 2 *Äiüf«rhaun 
Wuttke, . -Minna gab * Brauöd {5 * 4.86) (3) M e  drichiihagta b . ^aÄewaXk
b.A. Witt» Kr* üeckermünda .Waubke, Kartin, Ilmenhagen (14) B$bltagen, Talatr. 46 v. •Vrangel, Fr., Waldburg (20b) ^.Minden, Kattejif<tieg\I Wä&Jmi %ad.|§Y S&ua^btöBt T#b) Jitor-Ah 509 ^b»-rorma%e^%,Erf̂ eg^arg Warwel# (Mb) Fiel-Wik., Projc^adorferatr. 14&Wiachke , Fam. Friedr., Breisitihl, (24b) &r. Parin 56, K.r. Kutin 
Walter» Ŝ . J^io4a g^b. Wieaenbärg, Grosabtim (24b) Wurfadarf*Cr. Batia' ; *
Weßge, fa)t..Bad*» Rauschenfeld (21b) Letteln 107? Kr. Minden i.W, Wohlgemuth, August, Bandingeh?(22) Warden bei Aachen 
Wilhelm!# Karl, fr« Bawien (15) Wiesbaden-Biebrich» BiebrieherAllee lr Wi»kel««m# li’riada, geb. Broschewaki, £l.tilankenfai4ev(3a)
BÖnz bei CJallian, Kfc*. Parchin 1#- Haokl. '■ • .
^achariaa>• $r. teia, fthralack; (25a) Waiaa» XII.Bhld; In 4*n Reâ * 
man 39ti*ia3tske, :. v  ; fc
Zieaig» (xuat., Kämmerer» Raattershof ? 19) S*dhköhlen,Kr. Weißes f«t*. 
Riegel» Frl. Barta (3 1 .1.24) fruntlack (22b) Dichtalbach* Post 
Bheliibilliant SisisBern (Hunerück)
?A ffkßt Bertha, Neu-Ast rau, (22a) Buisburg-Kamborn, Da haut r*
./V \  r ./. V  ' ./.

r . 'Heim^literatw^^ AnsiohtBk^tenj^BiMer^uWe '• ■
haben;bleibenden fert und eignen,, sich beapndera• fttr öaaöhenkzwecke zum Weilihachtefeat , G-eburtstagen,: et«#.

**550 Jahre öardauanw mit 11 Abbildungen DM, 2,50Anaichtskarten von (rar&auea (8 Motive auf feiner
Postkarte) Stck. ;V 0,20 rÄnGtacfcaadeln für Ostpreussenf Elch sch.) i ■ M ” 0,70

Baatelluns tirekt bei mir. . Bei Tofka«e-p^rtofr:iie Ättsandäa^. • v '•
Cardauener taimaaf vier färb. Zeichnung
unter <*las 12 1/2 Z 12 1/2 en (alte Form) Stck. BM 2,50

dt|rch Alb* Munier (24) Relnbeck/l!bg., ihnenpark n Hana Arnold̂  (13b) EÖndchen 22, ,ßiiarsch«5tr.2Ö **Appell an daa Weltgewiaaen” von Pather F,.I. Reicheriberger " ,
■ "y Stc'-:. ' 0,85

Ost^raussenkalender 1950 (€4 i., Taschenformat) T)M 1,50-lurch Brwin Schaffrinpki (20b) Bovenaan tibar Cöttingan, Baha&ofatr. 256
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Kleinfotos 7X10 cm. v. Danzig, Marienburg, ^annenbergdenkmal, 
Masuren (AnVerbürg bis Niedersee) Kbg, S e ml and, Kurisehe Nehrung
bis 50 St. a. 30 Pf. über 50 Stck. a 20.Pf. pr.Stüsk 
durch- E. G-ro&au (.;6) Wiesbaden-Biebrich^ 7/31h. Kalle st r. 3. ■
Ölgemälde' 37 X 29 Qm*, i. echt.. Farben: von Gerdauen, gerahmt 
50,00 DM. bei Best* mehrerer Bilder der-s.. Art > 20,CO DM. 
Stadtwappen von Gerdauen auf 30 ^ 40 cm V/andmatten 
desgl. die (rerdauejiar Kirche . - '4- ßjüO DM 1durch X-andDi.; Georg. Mey .-(15)’;Step:ferhausen., Kr., Ueinigen :

liefertt ■ : - ■■ f , :
Nr. 1-374 "fotos ttohnB,r-120 S. m.lCalend^^.ffl.Bildr ^ DM 1,50 
11 Die.-'Jtopltin&erun^''des deutschen ̂ O-stetts^\l28ST.v*. ' *
Harald Esche . , ;. ■ ; ■■ %J: " 1,J0
N W  1375 *Die Oder-Neiße~IanieW/'55 S. vVlDr.J’rledr.
Ho-ffmähn v ' - * 1,50
fr. 1108 "Ostwärts der Oder-KeiE-eff 128S.v.PrPf.Seraphüi ' " 4,50
" '1X47 '‘Ostdeutsche Passion" (285 S.) v., l̂ ath E.I.Rei-

• ■ '1 H'- ' ' .. ceijaberger ' . " .-3,30
■ 87% "Heimat Ostpreußen'" f 64 Sv';&!&) * I2f 25 Geleitw. *' T?Dr.. Schreiber 1 " 6,00

M 727 "Die ?ischer von Lissan,r Roman v. W. Kramp " 2,00
” ■ 1396: ,fHeimgekehrtft Erzählung v. Agnes Miegel n 2,80
M 1398 "Im Ostwind" " M (gebunden) ” 1,50
11 B/87 ffKlnd-erSzenen" von,J?riedr. Pod\.aus, 118 S. !f 0,80
** 1016 ,f0hne Maske" 140 S. v. Paul ,7olff- Königsberg 11 3,8Q
" 704 "Eine fraü allein^ 313 3. von Jdsfe Gast, Bin u 5,85

Schicksal aus unseren l'agen
11 XI £0 "Das Loch i& 'ftaun" : AUe dem Bl0ck-Bln.v.H.Kasper. n 1,00
" '1119 -’Irrt.u;. Schuld, öesclud.Not. "Fr. Deutschi."v. - Euttkammer, I3Ö S. \ ' . M 3>3Q
" 1347 "Das Wunderreloh der Oper".-335 S. v.r.Renner " 6,80

Elvert, Grr.fe u. Un^ser (16) Farburg/Lahn,
- Beitgasse 7 u, ,9> früher Königsberg,,„liefert;"'. ' ' ‘ *'

Nr. 425 “Deutsche BalMen" von Agnes Miegel 
Nr. 427 "Die Fahrt der sieben Ordensbrüder” ~"~
" 436 ;,0stpr. Sprichwörter" von Lieselotte Popp .
" 438 "Brandbriefe" v. Cranz, Kauschen, Neukuhnen,a m . v . Pass arge .
" 439 "’ßine Wanderung auf der Kurischen Nehrung'*1 v*

Ludw. Passar&e 
" 443 "Der Disvogel" v. -7. alt er von .Banden* G eschenk-

biindoheri > '
« 454 "Brautfahrta&ph^nßit.Z^ß*

,* :: . p p | » i i r  n ‘
11 '467 onq tu Huew ̂ Ifelextge dichte vo. Schfeffi^i1,

Re 1 phe rmanru .̂®o'b. * J o f c , a m i e '
” 506 "Haff und Schiii* Landgeh. d..Meme'lniö#erun£ v#- Dr. Krause " -
K. Kreiskarte von C-er<feuen ^tlOQOOO 2farbig .. '
Nr.474”üu ̂ eißt Herr meiner SehnsctcÄt- Qual,? Fomat

;■ 24x34daz- Postkarten 
fa. Siwm (13b) ^hejci bei Meniming^n liefert TheatfrstUel 
und heiter, für Spielgarupp^i ialtic.htliRgastücke, leicht ätiffahr­
bar. : / . ‘ v x. / \  ̂ -

Das ostdeutsche Heimat buch ist eine Brücke zur Heimat u*u| 
gibt uns Freute u^d fariruaerung. Ich bitte, von diesen Sonäer$nge~ 
bot^n zum Weiteachtsfest, soweit Bediff Vörhsoiten ist, recht aua-
fleißigen Gebrauch zu mache». Sie unterstützen unser#* vertrie- 
en«n Landsleute dad^ch. ’

' -20-

M  1,50
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Keohdcui-wir-dis Allo überschritten abd in dem kleinen. Städtchen 
jenseits -ü<ts ELiu»sr.-a übernachtetet\ flog d'io Ailcbrücke mit-'-großem 
Getöse in die Luft#
; Haff ••griff .mit eiskalter Ha ad nach- uns. v/ährend von’ hinten

die Nachribhtan Liber das Schicksal ab gaachnii tcher ' £reckß durch - 
fiicl;f.{rterishört.en-wir von v#re Gerüehte Von :unter ge:-:angeneri; Trecks 
im frischen Haff,die. uns erzittern m a c h t e n . ' • " ’

Alsi..wir in der Naoht* vor d’em' brennenden Land aber g lagen, hörten 
wir die Nachricht * Rundfunk,Koch habe nach, Berlin gemeldet,die 
.Evakuierung.der- Provinz vöÄ&ufe, $d^iÄSi‘g.*Äa"nDiä-sßi:g-- jagte' die Wehr- 
maehttdie Treck« von allen guten und festen Straßen herunter,weil 
sie, angeblich neue., ©tratepische - LlnieBjterreiohen-Biu.ßte,Paßt Tage
wurden hunderte von Trecks t̂ uf dem, großer^.Gruppen&ungspiatz* Stablack 
hin und hergejagt.Hiar^bekamen wir schon einen Vorgeschmack von dem, 
wasuns bei eineig späteren Rückkehr nach Öatpreußen erwartete .Ausge- 
storbane Dörfer ,tlle iBauser “ohne . Fenster und Düren,halbe Buiaa.n.Wir- '^fanden, uns im ^bungsgeläjide, ,dea|: Vfehrmaeht. - . , - . : *
; Bald begann der Haf f-..̂ XXê  ̂ age^ich. Unnütze

t allast 'mußte ab geworfen- werden, ̂ ©runter' mit dem,. Plunder'1, sagten die 
etei arme ja ” wozu ’̂ ftgt Euef «-.-Herz -an t.ote- Gegenstände-* Wean* Ihr e|*at ge~ 

X^t,bgt seid" und■ dsfr X'rieg geendet ist\dann .erhaltet Ihr alles#’#neu.”
'T's- rar erstaunlich*,wieviel' Vorräte, suta ;e traten, oft bei den Ärmsten 
'dfer Armen,den Landarbeitern?welche ihr ganzes Leben gespart hatten, 
für die ,Ivinder5$nd. füaTcfic Erike 1. -

.Wir führe n. 'jetzt ..über das. Haff ..Pie vißlp.ß, £4^rueha0tf llen wur­
den umgan; en. Gekennzeichnet ■ w'äre h diese durch. Vieh=und Pferde laichen 
oft auch ein Zeltd^ah ein-:,a Tr.eckwagens zeigte" den Platz einer Tragö­
die ah.Einige re{te'rt Witer. steht ein Roditfapparct ,daneben loser Sehner 
auf gehäuft /zu ,eijnem.•̂ ifî er-grabhügel,darüber̂ - steckt ed»n 'zerbrochener 
Spazierstock hastig' zum/&Euz' zusammengebuh&en, das Grab unzähliger 
Mutterfreuden utld=leide n. Lin versunkenes Auto ,doi't wieder ein Wagen, 
$&&wlsehe n ,ab und* - an der erstarrte. Körper ein,e s -liannös,einer • Frau, von 
niemand brachtet,vor Erschöpfung tot hiugefallen wie sie gingen und 
standen. { •• ' ' v <■- .

G-. n Ilittag zeichnet sich am Horizont' ein schmaler Streifen ab, 
die Nehrung. Alles will an Land. Feld :;e nd arme rie mit der.. Pi st Öle ,in der • 
Hand verweigert. die Auffahrt , Niemand will die Nacht auf dem Eise ver­
bringe n„Gegen Abend erhält’ die;'der'Nehrung am nächsten fahrende Kolonn 
Artilleriefeuer ’ von Bromberg.Über unsere' Itöf’fe sausen'die Granaten, 
wir hören entfernte•Schreie.Dämmerung und Nebel nehmen uns jede Sieht. 
Wir fahren in Hiehtung Bodenwinkel,,doch mit einbrechender Nacht wird 
unser Weitermarööh; üfimÖgliehV durch die/'vielen• durch Beschuß entstande­
nen Löcher“ im Eise,Eie Nacht war furchtbar.Überall hört man Schreie. 
Eie Wagen haben Wasser' :7,esogen.Das Eis gibt "nach.Neue Standplätze 
müssen gesucht werden. Hie und^da hört man/Kirchenlieder.laute, Gebete, 
die Menschen' besinn^ tu Sich Stufr Gdtt, sie • er Jeanen ihre Ohrimaqht.
' . "Dar anbrechetlde J'orgen erlöst ui^vofi diesen Martern im  uns
neuen Qualen'zu-üb^tfantworten;Kuri  vor’Bodenwinkel ist* einer unserer 
Wagenv-beUnahe am Yersinken.'Sechs - Pfer.oe können ihn noch gerade her­
ausziehen. liemand 'wird, diesen Weg vergesset.

■ Weiter geht. es der- Weichsel entgegen und wir kommen gut voran, 
weil die Bevölkerung.der Banziger Niederung noch garnicht ä n  Flucht 
dachte*Je näher-wir der^Weichsel kommen,desto langsamer ging unsere Flucht. . , ' - ■ ■■ ■- V . ' . '

Zu Anfang Marz 1945 überquerten .wir 'die \eichsel auf der mit 
Bohlen belegten • Eise nba&abrücke-bei ..Dirschau lind führe n in liiehtung
Karth^ n r i f i t ’: tchtt un's die1 Nachrichtder Kössal bei Stolp habe sich 
geschloßen,Bel Karthaus wurd^ meinem Vater in eifern Dorf Quartier zu-* 
gewiepen.Unser Ziel hatten wir nicht erreichen können#Wir saßen in 
0ipeK a m i m  von r a s c h u t i ü p ! f i i


